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Winkelmann: Adolf W., Stenograph, geboren 1833, † in Berlin am 17. März
1856, tüchtiger Kenner und eifriger Förderer der Stolze’schen Kurzschrift,
amtlicher Stenograph der preußischen zweiten Kammer und zuletzt
des Herrenhauses. Er gründete 1854 innerhalb des „Stenographischen
Vereins zu Berlin“, der ihm trotz seiner Jugend das Amt des Schriftführers
übertragen hatte, das „Kränzchen für Wett- und Prämienschreiben“. Dieses
Kränzchen besteht noch heute und hat für die Ausbildung von gewandten
stenographischen Praktikern in Berlin Anerkennenswerthes geleistet. Das
Andenken an den Gründer wird lebendig erhalten durch das „Winkelmann-
Album“, worein jedesmal der Name des Siegers im jährlichen Wettschreiben
eingetragen wird und das der Sieger ein Jahr lang behält, um es nach dem
nächsten Wettschreiben in die Hände des neuen Siegers weiter zu geben.
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